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Spielerverpflichtung
Unihockey Der 25-jährige tsche-
chische Nationalspieler Patrik
Doza verstärkt für die kommen-
denzweiSaisonsdieOffensivedes
HC Rychenberg. Seinen auslau-
fenden Vertrag beim amtieren-
denMeister Floorball Köniz woll-
te der Tscheche nicht verlän-
gern, da er sich im Raum Zürich
beruflich selbständig zu machen
beabsichtigt. Dass er den 25-jäh-
rigen Center nach Winterthur
lotsen konnte, freut Sportchef
Mario Kradolfer: «Doza ist der ge-
suchte starke Ausländer mit
grossen Skorerqualitäten.»

Geländeprüfungen
Reiten Am 9. und 10. März fin-
det in der Pferdesportarena in
Winterthur abwechslungsreicher
Pferdesport statt. In vier Prüfun-
gen vonmorgens bis abends wer-
den die Reiter ihre Pferde über
feste Hindernisse pilotieren und
versuchen, den Parcours über
Hecken und Baumstämme mög-
lichst in der geforderten Ideal-
zeit zu absolvieren. Die erste Prü-
fung um 8 Uhr wird nach Stil ge-
wertet. Am Sonntag geht es um 9
Uhr los. Von der beheizten Fest-
wirtschaft mit Sicht in die Reit-
halle haben die Zuschauer das
Geschehen im Blickfeld. Für das
leibliche Wohl wird ebenfalls ge-
sorgt. Weitere Informationen gibt
es auf www.kvwinterthur.ch.

Nachwuchschef
Fussball Der FC Winterthur be-
kommt auf die Saison 2019/20 ei-
nen neuen Technischen Leiter
(Nachwuchschef). Roger Etter
(39) - bis anhin Trainer der U21-
Mannschaft - löst im Sommer
Philipp Dux (46) ab. Dux, zuvor
beim FC Wil, ist seit 2013 beim
FCW. Etter war zuerst Junioren-
trainer, anschliessend zwei Sai-
sons bei der U21.

Cupsieg
Radball Severin und Benjamin
WaibelhabenzumerstenMalden
Schweizer Cup gewonnen. Das
Finalturnier verlief für das Bru-
derpaar in der heimischen See-
belhalle optimal. Die Pfungemer
gewannen alle Partien, auch der
Titelverteidiger Altdorf wurdemit
4:3 besiegt. Für die beiden ste-
hen nun Weltcupturniere an.

SPORT

Der nächste
Sport-Event

Fussball: Sonntag, 10. März, 14.30
Uhr, 1. Liga/Gruppe 3: FC Winter-
thur U21 - USV Eschen/Mauren,
Schützenwiese

Powerbike: Auch die Mädchen
werden optimal gefördert
Von Robert Blaser

Powerbike Winterthur hat nicht
nur viele Spitzensportler in sei-
nen Reihen – auch der Nach-
wuchs, besonders die Mädchen,
werden im Verein gefördert.

BMX Eines der talentierten Mäd-
chen ist die 9-jährige Irina Näf aus
Winterthur-Wülflingen. Schon ihr
Vater Silvio war in seiner Jugend ein
erfolgreicher BMX-Crack mit zwei
Schweizermeister-Titeln. Bevor Iri-
na Näf sich für den BMX-Sport be-
geisterte, wollte sie sich im Moto-
cross beweisen. «In Frauenfeld fuhr
ich als 7-Jährige erstmals mit einer
Crossmaschine, aber ich habe
schnell gemerkt, dass das Velo bes-
ser zu mir passt. Auf dem Velo kann
ich mein Tempo nämlich selber be-
stimmen.»

Mit 8 Jahren Rennen gefahren
Schonmit acht Jahren fuhr dieWülf-
lingerin ihre ersten Rennen. «Ich lie-
be es, schnell zu fahren und diver-
se Sprünge zu meistern.» Auch von
den Jungs wird das talentierte Mäd-
chen akzeptiert. Pro Woche trai-
niert Irina Näf zwei Mal je 1 1/2
Stunden. Neben BMXmacht sie Ka-
rate und spielt Klavier. Die 3-Kläss-
lerin hat alles im Griff. Ihre Eltern
unterstützen ihren Schützling. Na-
türlich hat Irina Näf grosse Vorbil-
der. Es sind die erfolgreichen Cracks
David Graf und Nadine Aeberhard.
«Es wäre schön, wenn noch mehr
Mädchen den BMX-Sport ausüben
würden», bemerkt Irina Näf. Laut
Powerbike-Medienchefin Anett
Köhler werden schon in dieser Sai-
son weitere Mädchen dazu stossen.
Irina Näf zu ihren weiteren Zielen:
«Ich möchte irgendwann auf dem
Podest stehen und einen Pokal in
meiner Hand halten.»

BMX-Saisonvorbereitung
Kürzlich absolvierte eine Gruppe
motivierter Powerbike-Athleten die

Saisonvorbereitung in Sarrians
(Frankreich). Sie bereiteten sich auf
der BMX-Bahn der letztjährigen
BMX-EM auf die kommenden Ein-
sätze vor.

Diverse Verbesserungen
Sowurde die BMX-Technik der Teil-
nehmenden verbessert. Geübt wur-

den Starts, Sprints, Kondition und
Ausdauer. «Ich fand es super, hier
zu sein», sagt der siebenjährige Nat-
haniel Köhler, Bronzemedaillenge-
winnervon2018. «Eswareinfachnur
cool», bemerkt Marc Ott, der das
erste Mal ein BMX-Trainingslager
besuchte. Trainer Gergely Vincze
verstand es gut, die Jugendlichen zu

motivieren und spielerisch zu
Höchstleistungen zu bringen. Die
Jugendlichen kamen recht ins
Schwitzen und haben enorme Fort-
schritte gemacht. Die Kids freuen
sich schon auf das nächste Jahr.
Dann steht wiederum ein Trai-
ningslager von Powerbike Winter-
thur auf dem Programm.

Die 9-jährige Irina Näf aus Wülflingen ist vor dem Start sehr konzentriert. Silvio Näf

Irina Näf liebt die Sprünge. Silvio Näf Motivierte Powerbike-Athleten bei der Saisonvorbereitung in Sarrians. z.V.g.

Winterthurer
Stadtmeisterschaft
Squash Am Freitag, 22. März (li-
zenzierte Spieler, ab 18 Uhr), und
am Samstag, 23. März 2019 (Frei-
zeitspieler ohne Lizenz und li-
zenzierte Spieler, ab 10 Uhr), fin-
det im Squashcenter Ohringen an
der Deisrütistrasse 11 die 7. Win-
terthurer Squash-Stadtmeister-
schaft 2019 statt. Die Kategorien
sind: Freizeitspieler ohne Lizenz,
Damen/Herren; Lizenzierte
Spieler, Damen/Herren (offen).
Teilnahmeberechtigung: Alle
Squashbegeisterten, die in der
Region Winterthur und Umge-
bung wohnen, arbeiten oder stu-
dieren – sowie alle Akteure, die
in einem Winterthurer Verein
Mitglied sind. Der Anmelde-
schluss ist am 20. März 2019, 12
Uhr. Startgeld: Erwachsene mit
Lizenz 45 Franken, Junioren mit
Lizenz 25 Franken, Erwachsene
ohne Lizenz 30 Franken, Junio-
ren (bis 20) und Studenten ohne
Lizenz 20 Franken. Am Samstag,
23. März, wird nach der Rang-
verkündigung ein Apéro durch
das Squashcenter Ohringen of-
feriert. Jeder Teilnehmer erhält
bei der Zahlung des Startgeldes
ein Give-Away. pd/rb
Anmeldung: www.squashcente-
rohringen.ch oder im Center. Für Sie unterwegs war: Robert Blaser – Mehr Bilder im Newsportal: www.winterthurer-zeitung.ch

Sport-Ehrung

Winterthur Die Sport-Eh-
rung fand erstmals im Salz-
haus statt. Sportlerin des
Jahres wurde die Eisho-
ckeyspielerin Alina Müller.
Der Sportförderungspreis
ginganPfadi-Präsident Jürg
Hofmann. Moderiert wur-
de der Event von Bernard
Thurnheer und Stefan Nä-
geli. Mit einem Hände-
druck von Stadtrat Jürg Alt-
wegg wurden die Geehrten
verabschiedet. rb
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